
Modul: Wege nach der Hochschulreife (M1-5L)  

© IÖB & AA Oldenburg Seite 1 von 3 Version 2.0 / Stand: 01.10.2017 

M1L_Studium an einer Universität 
 
1. Voraussetzungen 

 Einschreiben (Immatrikulation) an einer Hochschule 
 

2. Merkmale und Ablauf 
 Das Lehramtsstudium (in diesem Beispiel: gymnasial) gliedert sich in die 

beiden Fächer, die zukünftig in der Schule unterrichtet werden, und den 
Professionalisierungsbereich, bestehend aus den Fächern Psychologie, 
Pädagogik und Didaktik 

 Dauer: 6 Semester mit Abschluss Bachelor of Arts oder Science 
 Anschließend 4 Semester Master of Education  Merkmal der konsekutiven 

Studiengänge, die aufeinander folgen 
 Studium bedeutet selbstgesteuertes und selbstverantwortliches Lernen 
 Zu erbringende Leistungen sind vorgeschrieben 
 Fächer unterteilen sich in Module, die mit entsprechenden 

Prüfungsleistungen belegt werden müssen 
 Jedes Modul wird einzeln benotet und fließt als Teilnote in die Endnote ein 
 In Form der Credit-Points werden die Leistungen abgebildet und 

vereinfachen bei Bedarf einen Hochschulwechsel 
 Bachelorabschluss ist der erste berufsqualifizierende Abschluss 
 Masterstudium ist nur noch vereinzelnd zulassungsbeschränkt (ist von Uni zu 

Uni unterschiedlich geregelt): Sofern zulassungsbeschränkt: man muss einen 
mindestens guten Bachelorabschluss nachweisen, um weiterstudieren zu 
können 

 Für das Lehramt muss anschließend noch das Referendariat (18 Monate) 
absolviert werden 

 An großen Universitäten mit vielen Studierenden kann der Kontakt zu den 
Dozenten schwerfallen 

 
M2L_Studium an der einer Fachhochschule 
1. Voraussetzungen 

 (Fach-)Hochschulreife, Immatrikulation an der Hochschule 
 Ggf. Vorpraktikum notwendig 

 
2. Merkmale und Ablauf 

 Gesamtangebot der Studiengänge geringer als an einer Universität 
 Dauer: 6 Semester und ggf. 1 Praxissemester mit Abschluss Bachelor 
 Anschließend 3 Semester Masterstudium 
 Das Studium findet in kleineren Lerngruppen statt als an einer Universität 
 Häufig gibt es fest vorgegebene Semesterpläne 
 Im Bachelorstudiengang werden in den ersten drei Semestern Basiskenntnisse 

in Mathe, Physik, Elektronik, Elektrotechnik und Informatik vermittelt 
 großer Wert wird auf die sozialen Kompetenzen gelegt, wie Teamfähigkeit, 

Fremdsprachen und Präsentationstechniken 
 Studium an einer Fachhochschule ist praxisorientiert (Dozenten müssen eine 

mind. 3-jährige Berufstätigkeit außerhalb der Wissenschaft nachweisen 
können) 
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 Die Abschlüsse sind mit denen einer Universität gleichwertig; nach dem 
Master kann an einer Universität promoviert werden 
 

M3L_Duales Studium 
1. Voraussetzungen 

 Praktikumsvertrag mit einem Betrieb 
 

2. Merkmale und Ablauf 
 Duales Studium verbindet eine Ausbildung mit einem Studium 
 Dauer: 7 Semester mit Abschluss Bachelor 
 Es unterteilt sich in Theorie- und Praxisphasen: während der Semesterferien 

arbeiten die Studenten im Unternehmen/Betrieb 
 Praxissemester im 5. und 7. Semester; das letzte Semester ist für einen 

Praxiseinsatz und die Abschlussarbeit vorgesehen 
 Abschluss: Bachelor of Sience und staatl. Abschluss der Ausbildung 
 Es ist durch die Kürze, den hohen Praxisanteil und die Vergütung 

charakterisiert 
 Wenig Freizeit für Hobbys 
 Studenten erhalten zwei Abschlüsse: für den Ausbildungsgang und den 

Studiengang 
 
M4L_Duales Studium im Öffentlichen Dienst  
1. Voraussetzungen 

 Allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife 
oder 

 Langjährige herausragende Tätigkeit im mittleren Dienst  
 

2. Merkmale und Ablauf 
 Bewerbungsverfahren: beinhaltet eine schriftliche Prüfung und 

Auswahlgespräche 
 Studienbedingungen: kleine Studienkurse, gut ausgestattete Bibliothek, 

Internet-Flatrate 
 Dauer: 3 Jahre (6 Semester) 
 Anwesenheitspflicht in den meisten Veranstaltungen 
 Zwischenprüfung nach dem ersten Semester 
 vier fachtheoretische Semester + zwei berufspraktische Semester 
 Berufspraktische Semester können unter bestimmten Voraussetzungen auch 

im EU-Ausland absolviert werden 
 Abschluss: Diplom-Verwaltungswirt/-in (FH) 
 Studenten sind Beamte auf Widerruf 
 Studenten erhalten Anwärterbezüge von rund 980 €/brutto 
 Fachhochschule des Bundes bildet nach dem bestehenden Bedarf aus, so dass 

nach dem Studium die Absolventen gute Aussichten auf einen Arbeitsplatz 
haben 
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M5L_Duale Ausbildung mit Zusatzqualifikation 
 
1. Voraussetzungen 

 Allgemeine Hochschulreife oder sehr guter Realschulabschluss 
 

2. Merkmale und Ablauf 
 Bewerbung bei einem Unternehmen – Vorstellungsgespräch 
 Dauer: 3 Jahre 
 Lerninhalte der Zusatzqualifikation werden in einer Bildungsakademie 

zusätzlich vermittelt 
 Abschluss: IHK-Abschluss mit Europäischer Zusatzqualifikation 
 Duale Struktur: Berufsschule und Unternehmen 
 Auslandspraktikum kann integriert werden 
 Ausbildung ist an der Praxis ausgerichtet 
 Zusatzqualifikationen können die Berufschancen erhöhen 

 
 


